
 

 
 

Niederschrift 
zur 5. öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des 

Ortsbeirates Schöneiche 

 
 

 Sitzungstermin: Dienstag, den 03.11.2020 

 Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 

 Sitzungsende: 20:35 Uhr 

 Ort, Raum: Versammlungsraum des Gebäudes der Freiwilligen 
Feuerwehr, Kallinchener Str. 1 a in 15806 Zossen, Ortsteil 
Schöneiche 

Anwesend sind: 
 
Ortsvorsteher 
Herr Norbert Magasch  
Ortsbeiratsmitglieder 
Herr Matthias Wilke  
 
Tagesordnung: 
 

Öffentliche Sitzung: 

 1.  Eröffnung der Sitzung durch den Ortsvorsteher 
 2.  Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 3.  Feststellung der Tagesordnung 
 4.  Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung des 

Ortsbeirates vom 31.08.2020 
 5.  Bericht des Ortsvorstehers 
 6.  Einwohnerfragestunde 
 7.  Anfragen und Mitteilungen der Mitglieder des Ortsbeirates 
 8.  Beschluss über die Finanzierung aus Strukturfonmitteln für die Schachtarbeiten und Bodenplatte auf dem 

Dorfanger. (Überdachung der Waage) 
 9.  Aufstellen und schmücken Weihnachtsbaum Dorfanger 
 10.  Festlegung für Standort zum Aufstellen einer Telefonzelle zwecks Büchertausch 
 11.  Vorschläge zur Nutzung der "Eisbahn" am Waldstadion (Abriss oder Befestigung und Überdachung der 

Anlage) 
 
 

Öffentlicher Teil 
zu 1 Eröffnung der Sitzung durch den Ortsvorsteher 
  
 19:00 Uhr 

 
zu 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
 2 von 2 Ortsbeiratsmitgliedern anwesend und damit Beschlussfähig  

 
zu 3 Feststellung der Tagesordnung 
  
 Herr Wilke: 

Aufgrund der Eilbedürftigkeit, da eine Frist, für eine Einreichung einer Klage in dieser 
Woche abläuft, bittet er einen neuen/zusätzlichen TO-Punkt 12 mit auf die Tagesordnung 
(im öffentlichen Teil der Sitzung) zu nehmen. Alle folgenden TO-Punkte werden dann 
fortlaufend neu nummeriert. 
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Der neue TO-Punkt 12 lautet: 
Beschluss des Ortsbeirates Schöneiche, Klage gegen den Haushalt 2020/2021 der Stadt 
Zossen, das Haushaltsicherungskonzept und die Genehmigung des Landkreises wegen 
nicht erfolgter Anhörung des Ortsbeirates, Beauftragung eines Rechtsanwaltes. 
 
Die Tagesordnung wird in geänderter Form mit 2/0/0 angenommen. 
 

zu 4 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über den 
öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsbeirates vom 31.08.2020 

  
 Mit 2 / 0 / 0 wie vorliegend angenommen.  

 
zu 5 Bericht des Ortsvorstehers 
  
 kein Bericht  

 
zu 6 Einwohnerfragestunde 
  
 Herr Gliese:  

Warum soll Schöneiche für einen Rechtsanwalt Geld in die Hand nehmen? 
 
Herr Wilke: 
Die Stadt muss für die Finanzierung eintreten, weiteres gerne dann im TOP 12. 
 
Frau Ramona S.:  
Wie ist der aktuelle Stand Spielplatz Schöneiche? 
 
Herr. Wilke: 
Aktuell keine neuen Informationen 
 
Herr Wolfgang G.:  
Kann man den Postbriefkasten von der Ecke bei Weise umsetzen lassen? 
Standortvorschlag ist Dorfaue. 
 
Herr Magasch/Wilke:  
Wir werden anfragen und uns dafür einsetzen. 
 

zu 7 Anfragen und Mitteilungen der Mitglieder des Ortsbeirates 
  
 Herr Magasch: 

- Danke für die großartige Hilfe bei der Müllsammelaktion 
- Seniorenkaffeenachmittag wird wegen Covid-19 abgesagt 
- Seniorenweihnachtsfeier fällt aus wegen Covid-19 
-  15.11.2020 ist Volkstrauertag: Norbert Magasch sammelt wieder für die 

Kriegsgräberfürsorge 
-  Festzelt und Bühne für Dorffest am 14.08.2021 mündliche Zusage der Stadt - 

Vertrag soll im Neuen Jahr verschickt werden 
 

Herr Wilke: 
Schließt dich dem gesagten Dank (des Vorredners) bei den Helfern bei der 
Müllsammelaktion an. 
 

zu 8 Beschluss über die Finanzierung aus Strukturfonmitteln für die Schachtarbeiten 
und Bodenplatte auf dem Dorfanger. (Überdachung der Waage) 

  
 Kostenvoranschlag: 5.732,00 € 

 
Diese Ausgaben werden mit 2 / 0 / 0 angenommen und sollen ausgegeben werden  
 

zu 9 Aufstellen und schmücken Weihnachtsbaum Dorfanger 
  
 Lichterkette anbringen zum ersten Advent. 

KCS ist dort federführend und kümmert sich darum.  
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zu 10 Festlegung für Standort zum Aufstellen einer Telefonzelle zwecks Büchertausch 
  
 Der Ortsbeirat Schöneiche entscheidet sich mit 2 / 0 / 0 für den Standort Jugendclub. 

Auf einer graden Betonfläche am Gebäude in der Nähe der roten Poller. 
 

zu 11 Vorschläge zur Nutzung der "Eisbahn" am Waldstadion (Abriss oder Befestigung 
und Überdachung der Anlage) 

  
 Rege Diskussion 

Ideensammlung zu den nächsten OB-Terminen 
Termin mit Vorstand der SG und OB 
 

zu 12 Beschluss des Ortsbeirates Schöneiche, Klage gegen den Haushalt 2020/2021 der 
Stadt Zossen, das Haushaltsicherungskonzept und die Genehmigung des 
Landkreises wegen nicht erfolgter Anhörung des Ortsbeirates, Beauftragung eines 
Rechtsanwaltes. 

  
 Herr Wilke:  

Trägt den Beschlusstext aus Anlage 1 vor: 
 
„Ortsbeirat Schöneiche Der Ortsbeirat Schöneiche beschließt: 
 
1. Der Ortsbeirat beauftragt zur Durchsetzung seiner Rechte einen Rechtsanwalt mit der 
Prüfung, ob durch die nicht erfolgte Anhörung des Ortsbeirates zur Beschlussvorlage 
077/20 Haushaltssatzung 2020/21 und zur Beschlussvorlage 076/20 
Haushaltssicherungskonzept die Rechte des Ortsbeirates verletzt wurden. 
 
2. Der Ortsbeirat beauftragt zur Durchsetzung seiner Rechte einen Rechtsanwalt mit der 
Prüfung, ob durch den Genehmigungsbescheid des Landkreises Teltow-Fläming vom 
05.10.2020, AZ: 15 31 03.22.2/20 die Rechte des Ortsbeirates wegen der nicht erfolgten 
Anhörung verletzt wurden. 
 
3. Der Ortsbeirat beauftragt einen Rechtsanwalt mit der Durchsetzung seiner Rechte im 
Klage-wege, wenn nach Prüfung zu Punkt 1 und 2 eine Verletzung der Rechte des 
Ortsbeirates wegen nicht erfolgter Anhörung anzunehmen ist. 
 
4. Die Kosten für die Durchsetzung der Rechte des Ortsbeirates, insbesondere die 
Kosten der Beauftragung eines Rechtsanwaltes, trägt die Stadt Zossen, weil es sich um 
ein Organstreit-verfahren handelt und der Ortsbeirat nicht in unzulässiger Weise durch 
Nichtübernahme der Kosten in der Durchsetzung seiner Rechte eingeschränkt werden 
darf. 
 
Begründung: Der Ortsbeirat Schöneiche wurde zu den Beschlussvorlagen BV 076/ 20 
und 077/ 20 nicht angehört. Obwohl durch den Ortsvorsteher noch darauf hingewiesen 
wurde, dass eine Anhörung nicht erfolgt ist, wurde diese nicht durchgeführt. Der 
Ortsbeirat ist anhörungspflichtig gemäß § 46 BbgKVerf und kann dieses Recht auch 
durchsetzen. Hierzu benötigt er einen Rechtsanwalt, da es dem Ortsbeirat nicht 
zugemutet werden kann, aufgrund der komplexen Rechtsmaterie allein, ohne juristische 
Hilfe, ein solches Verfahren zu führen." 
 
 
Herr Juricke erklärt den weiteren Werdegang. 
Diskussion im Ortsbeirat. 
 
Die Beschlussvorlage wurde mit 2/0/0 angenommen. 
 
 
Ende der öffentlichen Sitzung um 20:05 Uhr. 
 
 

 
im Orig. gez. Norbert Magasch im Orig. gez. Matthias Wilke 
Ortsvorsteher Schöneiche stellv. Ortsvorsteher 
 und Protokollant 
 



Ortsbeirat Schöneiche 

Der Ortsbeirat Schöneiche beschließt: 

1. Der Ortsbeirat beauftragt zur Durchsetzung seiner Rechte einen Rechtsanwalt mit der Prü­

fung, ob durch die nicht erfolgte Anhörung des Ortsbeirates zur Beschlussvorlage 077 /20 

Haushaltssatzung 2020/21 und zur Beschlussvorlage 076/20 Haushaltssicherungskonzept die 

Rechte des Ortsbeirates verletzt wurden. 

2. Der Ortsbeirat beauftragt zur Durchsetzung seiner Rechte einen Rechtsanwalt mit der Prü­

fung, ob durch den Genehmigungsbescheid des Landkreises Teltow-Fläming vom 05.10.2020, 

Al: 15 3103.22.2/20 die Rechte des Ortsbeirates wegen der nicht erfolgten Anhörung ver­
letzt wurden. 

3. Der Ortsbeirat beauftragt einen Rechtsanwalt mit der Durchsetzung seiner Rechte im Klage­

wege, wenn nach Prüfung zu Punkt 1 und 2 eine Verletzung der Rechte des Ortsbeirates we­

gen nicht erfolgter Anhörung anzunehmen ist. 

4. Die Kosten für die Durchsetzung der Rechte des Ortsbeirates, insbesondere die Kosten der 

Beauftragung eines Rechtsanwaltes, trägt die Stadt Zossen, weil es sich um ein Organstreit­

verfahren handelt und der Ortsbeirat nicht in unzulässiger Weise durch Nichtübernahme der 

Kosten in der Durchsetzung seiner Rechte eingeschränkt werden darf. 

Begründung: 

Der Ortsbeirat Schöneiche wurde zu den Beschlussvorlagen BV 076/20 und 077 /20 nicht angehört. 

Obwohl durch den Ortsvorsteher noch darauf hingewiesen wurde, dass eine Anhörung nicht erfolgt 

ist, wurde diese nicht durchgeführt. 

Der Ortsbeirat ist anhörungspflichtig gemäß § 46 BbgKVerf und kann dieses Recht auch durchsetzen. 

Hierzu benötigt er einen Rechtsanwalt, da es dem Ortsbeirat nicht zugemutet werden kann, aufgrund 

der komplexen Rechtsmaterie allein, ohne juristische Hilfe, ein solches Verfahren zu führen. 

Der Ortsbeirat Schöneiche hat diesen Beschluss auf seiner Sitzung am 

gefasst, mit einer Abstimmung von J_ JA zu 0 Nein bei O Enthaltungen. 

Die Richtigkeit des Beschlusstextes des gefassten Beschlusses und des Abstimmungsergebnisses wird 
bestätig durch: 

Norbert Magasch Matthias Wilke 

Ortsvorsteher Mitglied 08 

Dieser Beschluss wurde an die Stadt Zossen übergeben am: 

An den Mitarbeiter: 


	Tagesordnung:



